
Anmeldung: 

 

An der umseitig genannten Tagung nehme ich teil: 

Name:  __________________________ 

  __________________________ 

Titel/Amts- 
bezeichnung: __________________________ 

Institution: __________________________ 

  __________________________ 

Anschrift: __________________________ 

  __________________________ 

Tel./Fax: __________________________ 

E-Mail:  __________________________ 

  __________________________ 

 

 
Anmeldung per Fax oder E-Mail: 
(bitte bis 27.02.2009) 

Fax: 0721/608-6203 

E-Mail: anmeldung@paedagogik.uni-karlsruhe.de 
 
 

 

Tagungsorganisation 
 
Institut für Allgemeine Pädagogik der  
Universität Karlsruhe 
Postfach 
76128 Karlsruhe 
 
Sekretariat: 0721/608-3393  
(Fr. Uder) 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl 
 
Anmeldung erforderlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Institut für Berufspädagogik und Allgemeine Pädagogik 
und 

Regierungspräsidium, Abt. 7 
 

in Zusammenarbeit mit dem 
Verband Deutscher Realschullehrer  (VDR) 

und dem  
Berufsschullehrerverband  (BLV) 

 
  
 
 

Realschulbildung als 
 

                                zu aktuellen Herausforderungen der Pädagogik 

Chance 
 

Mittwoch, 11.03.09, 
10.00 – 16.15 Uhr 

 
Vortragssaal der Badischen Landesbibliothek 

Karlsruhe, Erbprinzenstr. 15 
(gegenüber St.-Stephans-Kirche, Stadtmitte, nahe der  

Straßenbahn Haltestelle „Herrenstraße“) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. Karlsruher Forum 



 
Waren vor wenigen Jahrzehnten noch praktische und 
theoretische Ausbildungs- bzw. Bildungsgänge 
streng voneinander separiert, ist diese Trennung 
zwischenzeitlich weitgehend einer wechselseitigen 
Verzahnung gewichen. Wer in der heutigen  Ar-
beitswelt den Anforderungen in Technik und Wirt-
schaft gewachsen sein will, muss praktisch wie theo-
retisch versiert sein.  
 
Die Realschulbildung ermöglicht mit ihrer Ausrich-
tung zwischen theoretischer Ambition und pragmati-
scher Orientierung bruchlose Übergänge in theore-
tisch weiterführende Bildungsstufen und/oder in 
komplexere Aufgabenfelder der Arbeits- und Wirt-
schaftswelt.  
 
Die bevölkerungspolitische Entwicklung in ländlichen 
und städtischen Räumen gibt Anlaß zu Überlegungen 
zur Um- bzw. Neuorganisation der Schulstruktur. 
Dabei muss aber gefragt werden, wie die allseits 
anerkannte eigenständig profilierte Realschulbildung 
auch für die Zukunft gesichert und weiter optimiert 
werden kann.  
 
Auf der Tagung suchen Vertreter aus Schule und 
Hochschule, Politik und Wirtschaft sowie Lehrer- und 
Elternverbänden gemeinsam nach der Zukunft der 
Realschule. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm 
 
 
 
 
Moderation: Prof. Dr. Johann J. Beichel, 

Regierungspräsidium, Abt. 7 
 
 
 
 
10.00  Eröffnung und Einführung 

Prof. Dr. Jürgen Rekus, Universität 
Karlsruhe 

 
 
 
 
10.30  Länger gemeinsam Lernen versus   
          Differenzierung der Bildungswege 

Prof. Dr. Rainer Lehmann, Hum-
boldt-Universität Berlin 

 
 
 
 
11.45  Realschulbildung – ein realistischer,   
          nach oben offener Weg zur Tech-

nik- und Wirtschaftswelt 
PD Dr. Konrad Fees, Universität 
Karlsruhe 

 
 
 
 
12.45 Mittagspause 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
13.30  Realschule und berufliche Schulen als  
          Erfolgswege  

Herbert Huber, Berufsschullehrerverband 
(BLV) 

 
 
 
 
14.30  Zukunft der Realschulbildung  
          in Baden-Württemberg 

Helmut Rau, Minister für Kultus, Jugend 
und Sport B.W. 

 
 
 
 
15.00  Podiumsdiskussion 

Helmut Rau (KM BW), Dr. Martin Frädrich 
(IHK), Waldemar Futter (BLV), N.N. (El-
ternvertreter), Albert Obert (VDR) 

Moderation: Heike Schmoll (FAZ) 
 
 
 
 
16.00 Schlußwort 

Albert Obert, Verband Deutscher Realschul-
lehrer (VDR) 

 
 
 
 
16.15  Ende der Tagung 


